
 
Health-IT-Talk Berlin-Brandenburg 
SNOMED CT in Deutschland ?! 
   
11. Mai 2020 

 
Sebastian C. Semler 

Geschäftsführer TMF e.V. 

 

 



Gliederung 

 Was ist SNOMED CT ? (Überblick) 

 SNOMED CT in Deutschland ? 

 Die Medizininformatik-Initiative des BMBF  

 Warum benötigt die MII SNOMED CT? 

 Die SNOMED CT Pilotlizenz in Deutschland 

 Woher erhalte ich ein Lizenz? 

 Lizenzbeantragung 

 Lizenzbestätigung 

 Zugriff auf SNOMED CT Inhalte 

 Die Lizenzvergabe in Zahlen  

 Weiterführende Informationen  
  

 

 

 

Health-IT-Talk  |  Semler  |  11.05.2020 Seite 2 



Health-IT-Talk  |  Semler  |  11.05.2020 Seite 3 

SNOMED CT 

SNOMED CT =  
Systematized Nomenclature of Medicine - Clinical Terms  

 Nomenklatur (keine Klassifikation), ein systematisches Vokabular, 
multiaxial 

 die derzeit wohl umfassendste und mächtigste Terminologie für die 
Medizin im internationalen Raum 

 Erhebt den Anspruch, grundsätzlich jeden Begriff der medizinischen 
Fachsprache konstruieren und abbilden zu können, woraus ein 
eindeutiger Index resultiert.  

 Über diesen Index wiederum ist eine eindeutige Übersetzung in andere 
natürliche Sprachen möglich. 
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SNOMED CT 

Die Terminologie SNOMED CT besteht aus drei Komponenten:  

 Konzepte (concepts; derzeit ca. 300.000), die in hierarchischer Anordnung 
Einzelinformationen repräsentieren,  

 Deskriptoren (descriptors, derzeit ca. 800.000), die der Beschreibung und 
weiterführenden Information zu einem Konzept dienen (hierzu gehören 
z.B. auch Synonyme zu einem Konzept), 

 Beziehungen (relationships, derzeit ca. 1 Mio.) zwischen den Konzepten. 

 Begriffe werden durch semantische Logik aus ihren jeweiligen 
Grundtermen (aus den Achsen Topographie, Morphologie, Ätiologie, 
Funktion, Krankheit, Arbeit, Prozedur) abgeleitet und definiert – in Form 
eines SNOMED-Index  (ConceptID)  

 Dabei kann man aus unterschiedlichen Synonymen zum selben SNOMED-
Index kommen. ( hohe Granularität und Komplexität der Terminologie) 
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SNOMED CT 

Quelle: IHTSDO 
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SNOMED CT 

Quelle: IHTSDO 
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Historie SNOMED CT seit 1965 

Quelle: St. Schulz 

Quelle: R. Cornet, 2008 
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Weiterentwicklung von SNOMED CT 

Quelle: IHTSDO 



SNOMED CT im Labor 

Quelle: Bietenbeck et al.,  
J Lab Med (2018) 
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LOINC und SNOMED CT 
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Quelle: D.Vreeman, 
LOINC Essentials (2016) 



LOINC und SNOMED CT 
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Quelle: D.Vreeman, 
LOINC Essentials (2016) “a LOINC code identifying the question  

and a SNOMED CT code identifying the answer” 
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 SNOMED  CT ersetzt keine Klassifikationen, sondern ergänzt 
diese. 

 SNOMED CT hilft Lücken zu füllen zwischen noch nicht 
vollständig durch andere Nomenklaturen/Klassifikationen 
abgedeckte Einsatzbereiche. 

 Einfache Nomenklaturen (z.B. LOINC) können als 
Einstiegshilfe für SNOMED CT dienen. 

 SNOMED CT kann bei der Übersetzung zwischen 
Nomenklaturen und bei Versionswechseln (z.B. ICD-10  
ICD-11) dienlich sein. 

 Für viele Nomenklaturen existiert bereits ein SNOMED CT-
Mapping (z.B. LOINC, ICD-10/ICD-11?). 

 Tooling zu SNOMED CT eingebettet in HL7-Tools. 

 

SNOMED CT vs. Nomenklaturen/Klassifikationen 



SNOMED CT in Deutschland ? 

 2006: GMDS/DIMDI-Positionspapier zu SNOMED CT 

 2007: TMF-Expertenworkshop zu Terminologien in der med. Forschung 

 2008-2014: epSOS-Projekt (EU) 

 2013/14: Expertenworkshops TMF et al. für das BMG   
2015 Handlungsempfehlungen zur Terminologien in D-A-CH 

 2014: Planungsstudie Interoperabilität für das BMG 
(BearingPoint, Fraunhofer Fokus) 

 2014-2016: Assess CT-Projekt (EU) 

 2018: TMF Handlungsempfehlungen für das BMG zu Big Data 

… aber: bis dato keine nationale Mitgliedschaft („Nationallizenz“) … 

 Herbst 2016: Start Medizininformatik-Initiative (MII) des BMBF; 
Festlegung des NSG zur SNOMED CT-Nutzung 

 2017/18: Beginn der Verhandlungen des BMBF mit SNOMED Intl. 

 18.03.2020: Lizenzvereinbarung zwischen BMBF und SNOMED Intl. 

 Ausblick 2021: Im PDSG-Entwurf nationale Mitgliedschaft durch BMG 
angekündigt 
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Die Medizininformatik-Initiative des BMBF  
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Wissenschaft und Forschung 

Patientenversorgung 

Ausbildung 

 Forschungsmöglichkeiten und Patientenversorgung 

verbessern 

 Chancen der Digitalisierung in der Medizin nutzen 

 Entwicklung innovativer IT-Lösungen 

 Austausch und Nutzung von Daten  

über die Grenzen von Institutionen und Standorten 

hinweg  

 Austausch und Nutzung von Daten  

zwischen Krankenversorgung und klinischer/ 

biomedizinischer Forschung 

 Medizininformatik in Forschung, Lehre und Fortbildung 

stärken 

 Förderung durch BMBF zunächst bis 2021  

(rund 160 Millionen Euro)  



Die Medizininformatik-Initiative gliedert sich  
bis Ende 2026 in drei Phasen 
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2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

Konzeptphase 

Ausbau- u. Erweiterungsphase 

• Bildung Konsortien 

• Konzeptwettbewerb 
 Anwendungsfälle 
 Datennutzung 
 Datenaustausch 

• Nationales 
Steuerungsgremium 

• Datenintegrationszentren aufbauen 

• Weitere Uniklinik-Standorte einbinden 

• Forschung, Lehre, Weiterbildung stärken (u.a. mit 
Nachwuchsgruppen)  

• Interoperabilität der IT-Systeme mit 
Anwendungsfällen erproben und dauerhaft 
gewährleisten 

• Einheitlich hohe Qualität der Datensicherheits-, 
Datenschutz- und Qualitätsstandards  gewährleisten 

 

• Weitere nichtuniversitäre Partner einbinden 
(transsektorale Ausweitung) 

• Erfolgreiche Anwendungsfälle auf Klinikstandorte 
ausrollen 

• Neue Anwendungsfälle umsetzen 

• Evaluierte Forschungserkenntnisse systematisch 
der Versorgung zugänglich machen 

 

Aufbau- u. Vernetzungsphase 

Ergänzende Fördermodule 

Verlängerung der Aufbau- und Vernetzungsphase um 1 Jahr vom BMBF angekündigt.  
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Governance 
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Konsortiale und konsortienübergreifende 
Anwendungsfälle (Use Cases) 

Seite 18 

Polypharmazie/ 
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Zentrale Services ermöglichen föderierten 
Datenaustausch und einheitliche Datennutzung 
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DIFUTURE 



Kerndatensatz der MII 

Seite 20 

HL7 
FHIR 
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Mehr zur MII: am 10.08.2020 im Health-IT-Talk ! 
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Warum benötigt die MII SNOMED CT? 

• zentrale Bausteine für die Digitalisierung der Medizin sind 
Standardisierung und Interoperabilität 

• Interoperable IT-Systeme sind Voraussetzung für eine 
standortübergreifende Datennutzung 

• International ist die umfangreichste medizinische 
Terminologie SNOMED CT (Systematized Nomenclature of 
Medicine – Clinical Terms) 

• Erlaubt eine Kodierung medizinischer Fachinhalte bis in die 
Feinheiten hinein - ohne eine Vergröberung 

• Jeder medizinischen Begriff kann in seine Einzelbausteine mit 
international eindeutigen, sprachunabhängigen Codes 
ausgedrückt werden  maschinenlesbar und -verwertbar 

• SNOMED CT als übergreifende Referenzterminologie der MII 
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Die SNOMED CT Pilotlizenz in Deutschland 

• Grundlage ist eine Speziallizenzvereinbarung zwischen 
SNOMED International und dem BMBF 

 Deutschland weiterhin kein Mitglied 
 Lizenz seit dem 15.03.2020 gültig 

• Pilotlizenz ist zunächst auf eine Pilotphase von 3 Jahren 
beschränkt  

• Pilotlizenz = Sammellizenz  

 umfasst 100 Sublizenzen 
 Keine inhaltlichen Einschränkungen  

• Lizenzkosten trägt das BMBF 

• Eine nationale Mitgliedschaft bei SNOMED Int. könnte ab 
2021 durch das BMG erfolgen  Übergang der Pilotlizenz in 
Nationallizenz 
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Wer kann SNOMED CT heute schon nutzen?  

• Lizenzberechtigt sind Teilnehmende und Kooperationspartner der 
MII:  

 Alle Zuwendungsempfänger der vier geförderten Konsortien DIFUTURE, 
HiGHmed, MIRACUM und SMITH 

 Umfasst nahezu alle Einrichtungen der Universitätsmedizin in 
Deutschland an über 30 Standorten gemeinsam mit 
Forschungseinrichtungen, Unternehmen und Krankenkassen 

 Mit der MII kooperierende Einrichtungen 

• Die Sublizenz berechtigt zur Nutzung von SNOMED CT im Rahmen 
der Arbeitsinhalte der MII 

• Weitere Infos unter: www.medizininformatik-initiative.de/ 
de/zusammenarbeit/national-release-center 
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http://www.medizininformatik-initiative.de/
http://www.medizininformatik-initiative.de/
http://www.medizininformatik-initiative.de/


Woher erhalte ich ein Lizenz? 

• das National Release Center (NRC) verwaltet die Lizenzen 

• Während der Pilotphase ist die TMF das NRC für Deutschland 

• Verwaltung mithilfe des „MLDS“: 

• Member Licensing and Distribution Service 
(Mitgliederlizenzierungs- und Vertriebs-Dienst) 

• wird von SNOMED International zur Verfügung gestellt 
 

• Lizenzbeantragung erfolgt in Form eines Nutzungsantrags 
über den MLDS 
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Lizenzbeantragung 
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1. Prüfung ob 
Lizenzberechtigung 

vorliegt:  

MI-I Mitglied / 
Kooperations-

partner 

2.Bestimmung  
interner 

Verantwortlicher für 
die Institution z.B. 

UNI/Uniklinik 

3. stellt Antrag 
durch Erstellung 
SNOMED-MLDS-

Account: 

4. Prüfung und 
Freigabe durch NRC 

5. Freischaltung 
MLDS-Account und 

Lizenzerteilung 

6. Zugriff SNMOED 
CT-Portal –

Download aktuelle 
Release-Version 

Ablauf der Registrierung SNOMED-CT über MLDS 

https://mlds.ihtsdotools.org/#/landing/DE?lang=de 
 



Lizenzbestätigung 
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Zugriff auf SNOMED CT Inhalte  

 

 

Health-IT-Talk  |  Semler  |  11.05.2020 Seite 28 



Zugriff auf SNOMED CT Inhalte  
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Zugriff auf SNOMED CT Inhalte  
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Die Lizenzvergabe in Zahlen  
für den Zeitraum 25. März – 07. Mai 
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41% 

59% 

Anzahl in % 

Erteilte Lizenzen

Nicht vergebene Lizenzen

Lizenzen Anzahl 

Lizenzen Gesamt 100 

Erteilte Lizenzen 41 

Nicht vergebene 
Lizenzen 

59 

 Allgemeine Übersicht  
 



Übersicht der erteilten SNOMED CT Lizenzen   
für den Zeitraum 25. März – 07. Mai 

 nach Einrichtungs-Kategorie 
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Einrichtungs-Kategorie Anzahl 

Universitätsklinikum 22 

Universität 12 

Hochschule 2 

Weitere 5 

Erteilte Lizenzen 41 

54% 

29% 

5% 

12% 

Anzahl in % 

Universitätsklinikum Universität

Hochschule Weitere

54% 
29% 

5% 

12% 

Anzahl in % 

Universitätsklinikum

Universität

Hochschule

Weitere



Weiterführende Informationen - NRC    
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https://www.medizininformatik-initiative.de/de/zusammenarbeit/national-
release-center  
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Weiterführende Informationen - Starter Guide 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

Bei Fragen erreichen Sie das National Release Center Team 
unter der E-Mail-Adresse: snomed-ct@tmf-ev.de 

 

 

 

 

Danksagung: Dr. Grit Zimmermann, Tschu-Tschon Kim 

 

Kontakt 
Geschäftsstelle TMF e.V. 
Charlottenstraße 42/Dorotheenstraße 
10117 Berlin 

+49 (30) 22 00 24 70 
info@tmf-ev.de 
www.tmf-ev.de | @TMF_eV 
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